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Wie kann die Europaregion noch näher an die Menschen rücken? Anhand 

konkreter Projekte wie diesen, die im heurigen Jahr umgesetzt bzw. geplant 

werden. 

 

• Kick-off: Jugendportal und Jugendvorteilskarte 

Vom 25. bis 28. März 2015 fand in Riva del Garda, Meran und Stams die bereits vierte 
Auflage des Euregio-Jugendfestivals statt. 100 Jugendliche nahmen daran teil und 
machten sich Gedanken über die vier Zukunftsthemen Kunst und Kreativität, Umwelt, 
Mobilität, Studieren und Arbeiten in der Europaregion. Fazit: die Europaregion soll 
besser erlebbar gemacht werden. Mit Hilfe eines Jugendportals und einer Euregio-
Jugendvorteilskarte, einer Idee Studierender des MCI in Innsbruck, soll dies gelingen: 
Informationen zu Themen wie Bildung, Mobilität, Jugendkultur, Jobangeboten etc. aus 
allen drei Ländern sollen kompakt zusammengefasst und im Internet abrufbar sein. Die 
Euregio-Jugendvorteilskarte überzeugt durch ihren konkreten Nutzen für die 
Jugendlichen, die Förderung der Mobilität der Jugendlichen und Identifikation mit dem 
Projekt Europaregion. Die Ideen der Studierenden des MCI und der TeilnehmerInnen 
des Euregio-Jungendfestivals werden in ein gemeinsames EU-Projekt der Europaregion 
gebündelt und umgesetzt. 

 

• Euregio-Familienpass 

Den Familienpass gibt es in Tirol bereits seit dem Jahr 2001, bis zum heutigen Tag 
wurden rund 75.000 Familienpässe ausgestellt.  Zahlreiche Vergünstigungen in 
Geschäften und Freizeiteinrichtungen ebenso wie Ermäßigungen im öffentlichen 
Nahverkehr machen den Tiroler Familienpass zum Erfolgsmodell. Der Familienpass wird 
nun zum „Euregio-Familienpass“ und auf Südtirol und das Trentino ausgedehnt. Ab 1. 
Jänner 2016 erhalten Tiroler Familien auch bei zahlreichen Freizeitattraktionen in den 
südlichen Landesteilen dieselben Ermäßigungen wie „provinzansässige“ Familien. Vize 
versa gilt dies dann auch für Südtiroler und Trentiner Familien in Tirol. So funktioniert der 
„Euregio-Familienpass“: Die Angebote werden im Gutscheinheft und im Internet mit dem 
Euregio-Adler gekennzeichnet, zur Inanspruchnahme reicht das Vorzeigen des Tiroler 
Familienpasses. Damit erweitert sich das Freizeit- und Rabattangebot für Tiroler 
Familien um ein Vielfaches.  



- 2 - 

 

 

• Kinder- und Jugendprogramm 

Das dritte Euregio-Summer-Camp 2015 findet vom 19. bis 26. Juli 2015 im Bildungshaus 
„Rainerum“ in Bozen statt. 60 Kinder im Alter von elf bis 14 Jahren aus allen drei 
Landesteilen nehmen daran teil. Die Kinder haben die Möglichkeit, ihre Zweitsprache 
Deutsch bzw. Italienisch zu verbessern sowie neue Kontakte zu knüpfen und 
Freundschaften zu schließen.  Für sportbegeisterte Jugendliche ist das Euregio-Sport-
Camp gedacht, das vom 12. bis 19. Juli im Höhenleistungszentrum Kühtai/Tirol 
veranstaltet wird.  

 

• Gesamttiroler Lawinenlagebericht 

Tirol, Südtirol und das Trentino bieten ideale Bedingungen für Skitouren. Nicht nur die 
Zahl der SkitourengeherInnen nimmt von Jahr zu Jahr zu, sondern auch deren Mobilität. 
Lawinenlageberichte werden derzeit autonom von jedem Land für das jeweilige Gebiet 
erstellt. Tirol gilt hier als Vorzeigeregion für den gesamten Alpenraum. Ab sofort arbeiten 
die drei Länder Tirol, Südtirol und Trentino gemeinsam an einem Gesamttiroler 
Lawinenlagebericht, der die Lawinenlageberichte der drei Länder in einem 
übersichtlichen Bericht zusammenfasst und mit einem Klick zugänglich macht. Die 
Arbeiten an dem dreisprachigen Bericht, der auf Deutsch, Italienisch und Englisch 
veröffentlicht wird, starten ab sofort. Als Begleitmaßnahme werden auch die 
Wetterberichte in den drei Ländern auf das gesamte Gebiet der Europaregion 
ausgedehnt. Derzeit wird an der Ausarbeitung des EU-Projekts gearbeitet, die 
stufenweise Umsetzung erfolgt 2016/17. 

 

• Euregio-Wissenschaftsfonds 

35 Projekte wurden in der ersten Ausschreibung eingereicht, 24 unterschiedliche 
Forschungseinrichtungen aus Tirol, Südtirol und Trentino haben sich beteiligt. Bei den 
Einreichungen handelt es sich fast ausschließlich um Projekte, die Einrichtungen aus 
allen drei Landesteilen in einem Verbundforschungsprojekt vereinen. Die Projektgrößen 
variieren zwischen 250.000 und 500.000 Euro. 29 Einreichungen sind den Bereichen 
Technologie, Naturwissenschaften und Medizin zuzuordnen, sechs den Rechts-, 
Geistes- und Sozialwissenschaften. 

32 Einreichungen konnten zur wissenschaftlichen Evaluierung über den 
Österreichischen Wissenschaftsfonds FWF zugelassen werden. Die Ergebnisse werden 
für den Spätsommer erwartet, sodass die Förderentscheidung voraussichtlich im 
Oktober 2015 getroffen werden kann. Eine Million Euro stehen für die besten drei bis vier 
Projekte zur Verfügung. 

 

• Kulturnetzwerk der Euregio – Kulturkalender 

Musik und Kultur verbinden. In diesem Sinne hat grenzüberschreitende Zusammenarbeit 
auch im Kulturbereich einen hohen Stellenwert in der Europaregion. Kulturelle Angebote 
sollen ab Herbst 2015 mit Hilfe eines Euregio-Kulturkalenders gebündelt, sicht- und 
somit auch erlebbar gemacht werden. 
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• Euregiofest 

Die Europaregion Tirol-Südtirol-Trentino feiert. Ein erstes gemeinsames Fest für die 
Bevölkerung findet am 19. September 2015 in Hall in Tirol statt. Dabei wird der 
Bevölkerung erstmals an einem Ort ein gemeinsames Informations- und Kulturprogramm 
der drei Länder geboten. Die BesucherInnen erwartet Information über die Initiativen der 
Europaregion, eine Leistungsschau bestehender Zusammenarbeit von Verbänden und 
Einrichtungen, ein Familienprogramm sowie Konzerte von Herbert Pixner, der 
ladinischen Gruppe Ganes sowie von Musikkapellen und Chören aus allen drei Teilen 
der Europaregion.  

 

• Tiroltag beim Europäischen Forum in Alpach 2015 

Der Tiroltag 2015 „Neue Heimat Europaregion Tirol-Südtirol-Trentino – Integration statt 
Ausgrenzung“ findet am 23. August 2015 in Alpach statt. Beim Tiroltag 2015 geht es 
darum, diese Chancen und Risiken zu identifizieren und zu klären, welche Strukturen 
und Einrichtungen vorhanden sein müssen, damit Integration gelingt. 
 

• Expo 2015 

Für die Europaregion kräftig die Werbetrommel gerührt wird vom 10. bis 16. Juli 2015 am 
Südtiroler Stand auf der Expo 2015 in Mailand. Im Rahmen der Weltausstellung werden 
die Stärken der Europaregion in den Bereichen Film, Sport, Wellness, Nachhaltigkeit, 
Lebensmittel und Jugendkultur vorgestellt.  Ein „Euregio-Bus“ bringt Expo-
BesucherInnen täglich von 1. Mai bis 31. Oktober 2015 von Innsbruck ab 3:15 Uhr über 
Orte in Südtirol und dem Trentino direkt zur Weltausstellung hin und retour. Die 
Reisekosten inklusiv Expo-Eintritt betragen 88 Euro. 

 
 

Weitere Infos unter: www.europaregion.info 

 

 

 


